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Jahresbericht

JOHAR! *, liebe Freunde,

Rehabilitationsmedizin mit voller Fahrt voraus!

Wenn wir im letzten Jahr schrieben, dass sich Asha Vihar mit einem Reha-Zentrum auf neue Wege 
begibt, dann sind wir jetzt schon längst aus dem Hafen heraus und auf hoher See. Denn inzwischen ist 
auf dem Gelände der anderen Straßenseite der Turm mit der neuen Rollstuhlrampe komplett umge-

baut und eingerichtet: Im Untergeschoß sind zwei Therapieräume 
(Ergotherapie und Spiegeltherapie), im ersten Stock läuft die me-
dizinische Trainingstherapie an modernen Geräten und im zweiten 
Stock die Gruppengymnastik. 

Um in ganzer Breite aufgestellt 
zu sein, mussten wir noch Raum 
schaffen für Physio-, Elektro- und 
Wärmetherapie sowie für Massa-
gen. Dazu bauten wir den gesam-

ten rechten Flügel des OP-Gebäudes aus. Damit können jetzt täg-
lich 25 Patienten die ambulante Reha als Tagesklinik durchlaufen. 
Dafür stehen neun Mitarbeiter zur Verfügung. 

Für Patienten mit langen Anfahrzeiten brauchen wir jedoch Unterkünfte. Deshalb planten wir ein 
Bettenhaus mit 20 Zimmern für 50 Patienten. Im November dieses Jahres begann der Bau des Erd-
geschosses (für zunächst 10 Zimmer), der im Laufe des kommenden Jahres fertiggestellt werden 
soll. Die Kosten dafür sind gedeckt - mehr aber auch noch nicht, so dass das zweite Stockwerk noch 
Wunschvorstellung ist. 

Im Februar 2020 wird ein Physio-und Sporttherapeut aus der Reha-Klinik Bad Zwischenahn für zwei 
Wochen nach Asha Vihar gehen, um die indischen Mitarbeiter mit Trainingskursen und Vorträgen 
weiterzubilden.

Nun der Rückblick auf das abgelaufene Jahr im Einzelnen:

Medizin

In unserem Krankenhaus werden täglich 100 Patienten ambulant versorgt; ungefähr 60 Patienten sind im-
mer stationär untergebracht.

2019!
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OP-Camp 2018: Während des orthopädischen OP-Camps, zu dem ein deutsches Team von 11 Leuten für 
zehn Tage in Asha Vihar war, wurden 25 Kinder operiert (34 Operationen; vor allem angeborene Klumpfü-
ße). Komplikationen traten dabei nicht auf. Trotzdem wird das Durchführen dieser Operationen schwieriger 
und damit zunehmend in Frage gestellt. Die staatlichen Vorgaben, was die operative Medizin betrifft, wer-
den in Indien - wie überall in sich entwickendeln Gesellschaften -immer komplizierter und aufwendiger. Sie 
beinhalten eine voll ausgerüstete Intensivstation, Haftpflichtversicherungen und vieles mehr, was wir von 
Spendengeldern nicht ohne weiteres leisten können (und wollen). Deshalb werden wir im kommenden Jahr, 
zumindest vorerst und in der bisherigen Form, auf dieses Camp verzichten.

Kinder

In unserem Kinderdorf wohnen jetzt 24 Kinder. Davon sind 17 Kinder unter 18 Jahre und gehen zur 
Schule. Sieben Kinder befinden sich in der Ausbildung, sowohl in Asha Vihar als auch in Kalkutta 

(Schule für Physiotherapie). Besonders zu erwähnen ist Aheliya, ei-
nes unserer großen Mädchen, die sich gerade auf das Medizinstudi-
um vorbereitet.

Eine Bereicherung vor allem für die Kin-
der von Asha Vihar ist der volle Einsatz von 
Frau Jessica Pischke aus Berlin, die vor Ort 
Herrn Andy Reimer in der Projektleitung 
zur Seite steht.

Bilanz von 2019: Ein Jahr mit vielen Veränderungen und neuen Schwerpunk-
ten zu der eigentlich schon höchst umfassenden aber inzwischen konsolidierten Grundversorgung, die 
in AshaVihar nun schon seit Jahren Standard ist.

Wir konnten dies alles bis hierhin nur durch Ihre Unterstützung verwirklichen - vielen, vielen herzli-
chen Dank dafür! Wir werden auch noch lange auf Ihre Hilfe angewiesen sein, deshalb: 

Bleiben Sie doch weiter an unserer Seite!�

Ihre

Claudia Zechel

*„Johar“ bedeutet „Willkommen“ in der Sprache derAdivasi, der Volksstämme Indiens.


